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Am Samstag, den 20. November findet das zweite Kreativ-Festival

unserer Klima-Kampagne „Heiße Zeiten” in Dortmund statt. Einge-

laden sind Jugendliche, Kinder und deren Familien aus ganz Nord-

rhein-Westfalen, die sich kreativ für das Klima engagieren wollen.

Es gibt Workshops zu Straßenaktionen mit Sketchen, zu eigenen

Comics, ein Bühnenprogramm mit Gaststars, ein Klimaquiz, Aus-

stellungen und einen großen Markt der Möglichkeiten. Theater,

Musik, Kunst - das Festival bringt auch die Ergebnisse der vielen

Kreativ-Workshops auf die Bühne, die das ganze Jahr über an ver-

schiedenen Orten stattfinden. ■

Eindrücke vom Festival des letzten Jahres gibt es unter www.heiss-zeiten.org

Infos: Daniel.Worrings@eine-welt-netz-nrw.de
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Konsequent glaubwürdig!? 
Fachtagung bei der FA!R2010 in Dortmund

Grauer November? Nicht mit uns!

Die Messe FA!R2010 in Dortmund begleiten wir mit inten-

siven Diskussionen zum Fairen Handel. Eröffnet wird die

Fachtagung am 23. September mit dem Thema Wirtschaftsethik und die Rolle des

Fairen Handels. In den Foren am ersten Tag geht es um  die Kakaoproduktion und

Fairtrade Schokolade, ebenso wird der Frage nachgegangen, ob Bio- und Fairtrade

Baumwolle einen Wettbewerbsvorteil darstellt. Der zweite Tag findet in Kooperation

mit dem europäischen Projekt Public Affairs statt und erörtert die Möglichkeiten

sozial gerechter öffentlicher Beschaffung. Was geht anderswo in Europa, was bei uns

unmöglich erscheint? Am 25. September steht die Zukunft der Weltläden im Mittel-

punkt. Außerdem stellen wir das Engagement von Schülerfirmen im Fairen Handel

vor. ■ www.fairkaufennrw.de
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Wie sehen ein Jugendzentrum oder eine Bildungseinrichtung im

Jahr 2030 aus? Fest steht, dass die kulturelle Vielfalt zunimmt und

der rasante demografische Wandel die Ge-

sellschaft tiefgreifend verändert. Der 3. Bun-
desfachkongress Interkultur, der vom 27. bis

29. Oktober 2010 in Bochum stattfindet und

den unser Mitglied Exile e.V. aus Essen mit

Partnern veranstaltet,  entwickelt innovati-

ve Handlungsweisen für das Thema „Inter-

kultur“. ■

Kontakt: Tina Jerman · Tel. 02 02 / 74 79 88 0

tina.jerman@exile-ev.de

www.bundesfachkongress-interkultur.de

Die öffentliche Hand kauft pro Jahr für rund 360 Mrd. Euro ein, z.B.

Dienstkleidung und Möbel, Lebensmittel und Papier, Computer, Na-

tursteine und Hölzer.  Wir wollen erreichen, dass mit unseren Steuer-

geldern eingekaufte Produkte keine Menschenrechte verletzen.  Was

ökologisch und sozial gerecht hergestellt worden ist, soll zu einem

korrekten Preis gekauft werden. Zur Fachtagung bringen wir Unter-

nehmen, Produzenten, Verwaltungen, kirchliche und soziale Verbän-

de sowie NGOs zusammen, um praktische Fragen rund um die faire

Beschaffung zu diskutieren.

Die Fachtagung organisieren wir gemeinsam mit dem Deutschen

Städtetag, der Servicestelle Kommunen in der Einen Welt, dem Netz-

werk Faire Metropole Ruhr und mit Vamos e.V. Die Tagung richtet

sich an Mitarbeiter/innen der öffentlichen

Verwaltung, NGOs, kommunale, kirchliche

und soziale Verbände, Politiker, Gewerkschaf-

ten und Unternehmen. ■

Anmeldungen: Angela Schmitz

fairkaufen@eine-welt-netz-nrw.de

02 11 / 87 59 2 - 7 77

persönlich
Ladislav Ceki, unser

Koordinator für ent-

wicklungspolitische

Bildungsarbeit in

Düsseldorf und im

Kreis Mettmann,

wurde im Sommer 2010 vom Mini-

sterpräsidenten mit dem Bundesver-

dienstkreuz ausgezeichnet. Die An-

erkennung galt vor allem seiner

Fähigkeit, Menschen mit Überzeu-

gungskraft und Energie für den

Gedanken der Einen Welt zu gewin-

nen. Seit dreißig Jahren engagiert

Ladislav sich für die Eine-Welt-Ar-

beit. „Ich betrachte die Auszeich-

nung auch als Anerkennung der Ar-

beit aller Akteure in den über 250

Eine-Welt-Initiativen in Düsseldorf

und aller anderen, die dazu beige-

tragen haben, die Eine-Welt-Arbeit

in der Landeshauptstadt aufzubau-

en”, betonte er in seiner Danksa-

gung. 

Unser Jugend-Koordi-

nator Jens Elmer lädt

engagierte Jugendli-

che für den 27. No-

vember ins Unper-

fekthaus nach Essen

ein: Dort soll ein Netzwerk für jun-

ge Leute gegründet werden, die sich

für Entwicklungspolitik, Nord-Süd-

Austausch oder den Fairem Handel

einsetzen. Ziel des Treffens ist die

Gründung eines Netzwerkes, das

von jungen Leuten selbst bestimmt

wird. Das Eine Welt Netz NRW wird

das Netzwerk koordinieren und

Unterstützung anbieten. Schon jetzt

bietet Jens Elmer viele Service-An-

gebote für junge Leute, z.B. Semina-

re und die Hilfe bei der Gründung

neuer Gruppen. Die Teilnehmer/in-

nen des Treffens können über die

zukünftigen Angebote und Service-

leistungen diskutieren. 

Jens-Elmer@eine-welt-netz-nrw.de

0251 - 28 46 69 - 18

2 www.eine-welt-netz-nrw.de
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Mitglieder von BUNDjugend und Eine Welt

Netz erhalten 20 Euro Rabatt. Maximal kön-

nen 15 Personen

teilnehmen.  ■

Anmeldungen

beim

Projektbüro der

BUNDjugend

NRW:

029 21 / 34 69 43
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Weiterbildung für Eine Welt-Arbeit an Ganztagsschulen

Junge Designer bringen faire Klamotten auf den Laufsteg

Gemeinsam mit der BUNDjugend NRW bieten wir ab November eine

Fortbildungsreihe  zur Bildung für nachhaltige Entwicklung im Ganz-

tag an. Drei zweitägige Seminare vermitteln kreative

Methoden und innovative Bildungsansätze, mit denen

GanztagsschülerInnen motiviert werden können, ihre

Zukunft aktiv mitzugestalten. Wir entwickeln Konzep-

te für Schuljahresangebote. Wer mitmacht, wird da-

nach bei der Zusammenarbeit mit Ganztagsschulen

aktiv unterstützt. Die erste Fortbildung startet am

13./14. November in Münster. Die Kosten für die gesamte Fortbildungs-

reihe betragen 160 Euro inkl. Verpflegung und Material.
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Immer mehr Menschen bekennen sich zu Kleidung

aus  fair gehandelter Baumwolle. Schauspielerin-

nen wie Emma Watson oder Cosma Shiva Hagen

wurden sogar selbst als Designer fair gehan-

delter Textilien aktiv. Junge Designer beleben

den Fairen Handel. Auch die Kunden verlan-

gen mehr nachhaltige Produkte. Eigentlich

höchste Zeit, wenn man bedenkt, dass bei

der Produktion einer herkömmlichen Jeans

11.000 Liter Wasser, bei einem T-Shirt 7.000

Liter Wasser verbraucht werden. 25 Prozent

aller weltweiten Insektizide und 10 Prozent

der Pestizide werden im Baumwollanbau

verwendet.

Seit 2007 sind Textilien aus fair gehandelter Baumwolle in Deutsch-

land erhältlich. Sie gehören zu den neuen stark wachsenden Segmen-

ten im Fairen Handel – ein schöner Erfolg für das jahrelange Eine Welt-

Engagement vieler Ehrenamtlicher. Die Pro-

dukte haben sich qualitativ und optisch deut-

lich verbessert. Dafür sind unter anderem

deutsche Labels wie Fairliebt, fairtragen oder

Greenality verantwortlich, genauso wie das

österreichische Label Göttin des Glücks, Swit-

cher aus der Schweiz, Ideo aus Frankreich

oder Pants to Poverty aus Großbritannien.

Rund 90 Aussteller präsentieren vom 23. bis

25. September ihre Produkte  auf der FA!R2010.

Die FA!R2010 in der Messe Westfalenhallen

Dortmund ist am Messedonnerstag ausschließ-

lich für Fachbesucher, am Messefreitag von 10

bis 18 und am Messesamstag, von 10 bis 17 Uhr,

auch für Endverbraucher geöffnet. ■

www.fair2010.de
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Entwicklungspolitische Hilfsprojekte ohne Erfolgskon-

trolle gelten zu Recht als fragwürdig. Guter Wille allein

hilft eben nicht. Doch wie ist es in der entwicklungspoli-

tischen Bildungsarbeit? Auch hier wird viel ehrenamtli-

che Zeit, Kreativität und Geld investiert. Wie lässt sich die

Wirkung überprüfen? Diese Frage beantworten wir auf

zwei Fortbildungen zur Evaluation entwicklungspoliti-

scher Bildungsarbeit.

Im Modul 1 (März 2011) werden Grundlagen vermittelt,

wie sie z. B. in der aktuellen Handreichung des Evangeli-

schen Entwicklungsdienstes beschrieben werden. Das

Modul 2 (November 2011) gibt die Gelegenheit zur Vertie-

fung und zum Austausch über die eigenen Erfahrungen

mit Evaluationen. Beide Seminare zusammen bilden eine

der wichtigsten Fortbildungs-

Chancen für Engagierte im

kommenden Jahr.

Die frühzeitige Anmeldung

wird dringend empfohlen. ■

Infos:

sigrun.landes-brenner@eed.de

0228 / 81 01 23 08

4

KURZ NOTIERT
Mach mal Zukunft!

Die Arbeitsgemeinschaft der Eine Welt Landes-

netzwerke  (agl) veranstaltet am 11. und 12. No-

vember 2010 eine Fachtagung in

Münster, bei der es um folgende

Fragen geht: Wie realisieren wir

attraktive Jugend-Eine-Welt Pro-

jekte? Wie unterschiedlich sind

heutige Jugendkulturen und

wie gehen wir damit in unserer

Arbeit um? Was bedeutet Parti-

zipation in diesem Kontext?

Konkrete Praxisbeispiele und

Workshops geben Anregun-

gen für die Arbeit vor Ort. 

Monika.Duelge@eine-welt-netz-nrw.de

02 11 / 60 09 112

WeltStadtRallye Düsseldorf

Die WeltStadtRallye zeigt Jugendlichen unsere

Landeshauptstadt von einer unerwarteten Seite.

Während sie in der Stadt die kniffligen Aufgaben

lösen sehen sie plötz-

lich Verbindungen zu

Ländern des Südens,

die sie nicht vermutet

hätten. Für die Rallye,

die von Lehrern oder

Gruppenleitern orga-

nisiert werden kann,

gibt es ein ausgeklü-

geltes Konzept mit Hintergrundinformationen. Es

ist Bestandteil des Projektes „Bildung trifft Ent-

wicklung”.

Daniela.Peulen@eine-welt-netz-nrw.de · 02 51 / 28 46 69 22

www.eine-welt-netz-nrw.de/seiten/449/

Wer hat ein Lager für uns?

Wir suchen dringend einen Lagerraum für den

Weltgarten, denn das bisherige Lager hält dem

westfälischen Regenwetter nicht mehr Stand.

Gut wären mindestens 50 Quadratmeter und drei

Meter Deckenhöhe, damit wir die Exponate und

das Zelt dort sicher verstauen können. In oder um

Münster wäre perfekt, muss aber nicht unbedingt

sein.

Hilfsangebote bitte an:

Manfred.Belle@eine-welt-netz-nrw.de

0251 - 28 46 69 12
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